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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur 14. öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses
am Mittwoch, den 09.03.2016, 18.00 Uhr
im großen Sitzungssaal des Rathauses Bad Herrenalb

Tagesordnung:

Öffentlich:

1. Baugesuche
a) Bauantrag
Bauvorhaben: Wohnhauserweiterung
Bauort: Rotensol, Gartenstraße 15, Flurstück-Nr. 102/7
b) Bauantrag
Bauvorhaben: Errichtung einer Schleppgaube am best. Mehrfamilien-

Wohnhaus
Bauort: Bad Herrenalb, Birkenwaldstraße 15, Flurstück-Nr.

639/8 und 639/30
c) Bauantrag
Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses mit Garage
Bauort: Bad Herrenalb, Bottenbergweg 8, Flurstück-Nr. 1644
d) Antrag auf Befreiung
Bauvorhaben: Stützmauer aus betongebundenen Natursteinelementen
Bauort: Bad Herrenalb, Am Rennberg 44, Flurstück-Nr. 1628

2. Verschiedenes

3. Bekanntgaben

4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Mai
Bürgermeister

Standesamt geschlossen
Das Standesamt Bad Herrenalb ist am Freitag, den 04. März 2016
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates

am 08. März 2016 um 17:00 Uhr im Rathaus Bernbach
Über rege Teilnahme freue ich mich sehr!

Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung

zur 16. öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Rotensol
am: Dienstag, den 08. März 2016
im: Waldkurhaus / Sitzungszimmer
um: 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bekanntgaben aus Gemeinderat und Ortschaftsrat
4. Bauangelegenheiten
4.1 Bauvorhaben: Wohnhauserweiterung

Bauort: Gartenstraße 15, Flst.102/7
5. Statut der „IG Moschde“ Interessengemeinschaft Obstbau und

Obstverwertung in Neusatz/Rotensol
6. Verschiedenes
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

gez.
Ortsvorsteher Hermann Schneider

Vorverkauf der Freibadkarten

ab 14. März 2016

Jetzt noch rechtzeitig ein schönes Ostergeschenk sichern

Vorverkaufszeiten:
Montag – Freitag von 8:00 – 12:30 Uhr
sowie Montag - Donnerstag von 14:00 – 16:30 Uhr
Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH, Bahnhofstraße 12, 76332 Bad Her-
renalb

Preise:
Familiensaisonkarte 87,50 €
Familiensaisonkarte Alleinerziehende 57,00 €
Saisonkarte Erwachsene 50,50 €
Saisonkarte Schüler 29,50 €

Bitte beachten Sie:
- Für Saisonkarten Schüler ist ab 12 Jahren der gültige Schüleraus-

weis vorzulegen.
- Saisonkarten Schüler werden auch an Studenten, Auszubildende

sowie Zivil- und Wehrdienstleistende bis 25 Jahre ausgegeben. Ein
Nachweis hierüber ist zwingend zu erbringen.

- Erwachsene mit Schwerbehinderung > 50% erhalten die Karten
vergünstigt. Ein Nachweis ist zu erbringen.

- Für die Saisonkarte Alleinerziehende ist ein Nachweis erforderlich
- Die Familiensaisonkarte beinhaltet 2 Erwachsenensaisonkarten,

die jeweils nur für die Elternteile gelten (keine erwachsenen Kin-
der, Großeltern o.ä.) sowie deren Kinder. Ab dem 16. - 26. Lebens-
jahr ist ein gültiger Schüler- oder Studentenausweis vorzulegen.
Dies gilt auch für die Alleinerziehende-Saisonkarte

- Jahreskurkarteninhaber erhalten die Saisonkarten vergünstigt, ein
Nachweis ist zu erbringen

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.
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Eine halbe Stunde Zeit für Ihr Wohnhaus?
Dann erfahren Sie jetzt alles über Möglichkeiten zur energetischen Sa-
nierung Ihrer Immobilie, Heizungserneuerung, erneuerbare Energien
und über die dazu passenden Fördermittel

am Donnerstag, 10. März ab 16 Uhr
bei den Stadtwerken Bad Herrenalb,
Bahnhofstraße 12, Konferenzraum.

Unser Energieberater erwartet Sie, um mit Ihnen in dieser kostenlosen
Erstberatung gezielt über Ihr Gebäude zu sprechen, Ihre Fragen zu
beantworten und Möglichkeiten zu Verbesserungen aufzuzeigen. Ver-
einbaren Sie vorher Ihren persönlichen Gesprächstermin bei unserer
Geschäftsstelle unter Tel. 07051-9686100 (Mo – Fr, 8-12 Uhr).
Über den Winter haben Sie womöglich die eine oder andere Schwach-
stelle an Ihrem Gebäude bereits entdeckt: kalte Wände und Böden, un-
dichte Türen und Fenster, Räume, die nicht richtig warm werden trotz
voll aufgedrehter Heizkörper. Womöglich hat die Heizung im Keller
auch schon 20 Jahre oder mehr auf dem Buckel, dann sprechen Sie doch
jetzt mit unserem Energieberater. Weitere Informationen zum Thema
und unsere monatlichen Energiespar-Tipps finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.kreis-calw.info – schauen Sie doch gleich mal rein.

Gartenschau 2017

Zur „Blumeninitiative“ blühen die Pflanzen
in den Farben des Gartenschau-Logos

Zartes weiß-grünes Federgras, apricotfarbene Löwenmäulchen und
violette Petunien – für dieses Pflanzenkonzept entschieden sich die
knapp zwanzig Bad Herrenalber, die zum Bürgerprojekt „Blumenin-
itiative“ ins Gartenschauhaus kamen. Insgesamt drei Pflanzkonzepte

standen zur Auswahl. Die von der Bürgerschaft favorisierten Pflanzen
greifen die Farbtöne des Gartenschau-Logos (grün, rosa/violett, oran-
ge und rot) auf und passen zum Sommerflor, der 2017 im Kurpark für
Blütenpracht sorgen wird.
Ihren blühenden Auftritt haben die Pflanzen bei der „GartenVOR-
schau“, dem 1-Jahr-vorher-Fest, am Pfingstsamstag, 14. Mai 2016.
Alle Gartenfreunde sind dann auf den Rathausplatz eingeladen, um
gemeinsam Blumenkübel-, Töpfe und Kästen für Zuhause zu bepflan-
zen und sich so auf die Gartenschau 2017 einzustimmen. Danach
ist der „Gartenschau Bad Herrenalb 2017-Balkonkasten“ im gärtne-
rischen Fachhandel erhältlich. Erarbeitet wurden die Pflanzkonzepte
von Studierenden der Schule für Gartenbau und Landwirtschaft Stutt-
gart-Hohenheim. Die Konzepte sind mit dem städtischen Bauhof und
den Sommerflor-Planern der Gartenschau abgestimmt, wobei darauf
geachtet wurde, dass Pflanzen zum Einsatz kommen, die den gesam-
ten Sommer über blühen.
Die „Blumeninitiative“ ist ein Projekt, das aus einer Vielzahl von Bür-
gerideen zur Gartenschau Bad Herrenalb 2017 umgesetzt wird. Wie
die Projekte „Klostergarten“ und „Bürgergarten“ wird auch dieses von
engagierten Bürgern geplant, realisiert und betreut.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Arbeitskreis Asyl
Zu Jahresbeginn stellte die Stadt Bad Herrenalb mit Frau Dorothea
Müller eine Sozialarbeiterin für die Flüchtlingshilfe ein. Ihre Arbeit
wird unterstützt und ergänzt durch einen Kreis von ehrenamtlich
tätigen Bürgerinnen und Bürger der Stadt. Die Bereitschaft, Men-
schen, die deshalb nach Deutschland kamen, weil sie in ihrem
Land Not- und Bedrohung ausgesetzt waren, dabei zu begleiten
und zu helfen, dass sie sich in einem fremden Land orientieren
und zurechtfinden können, ist groß. So ist in den letzten Monaten
vieles an ehrenamtlichen Initiativen gewachsen. Der Arbeitskreis
Asyl sieht seine Aufgabe darin, diese Initiativen zu koordinieren,
zu unterstützen und neue zu initiieren. Dies gilt vor allem für fol-
gende Tätigkeitsfelder:
- das Freitagscafé im evangelischen Gemeindehaus, das jeden Freitag
in der Zeit von 15.30 – 17.30 geöffnet hat

- die Kleiderkammer
- Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache
- Patenschaften
- Fahrdienst
- Freizeit- und Sportmöglichkeiten
- Kontakte zu ortsansässigen Firmen.
Für alle diese Tätigkeitsfelder werden noch Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gesucht.
Für den 13. März um 19.30 Uhr lädt der Arbeitskreis zu einer
Veranstaltung ins evangelischen Gemeindehaus ein, auf der neben
grundlegenden Informationen zum Asylrecht in Deutschland die
Flüchtlingshilfe in Bad Herrenalb und die Tätigkeit des AK Asyl
vorgestellt wird. Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben und
bereits vorab Detailliertes über die Aufgabenfelder wissen wollen,
so können Sie mit uns Kontakt aufnehmen, entweder per e-mail
fluechtlingshilfebadherrenalb@gmx.de oder telefonisch unter
2084.

Wir können auch immer Sachspenden gebrauchen. Im Augenblick be-
nötigen wir vor allem:
- Kleidung ab Größe 152 bis junge Erwachsene in kleinen Grö-

ßen für junge Menschen zwischen 17 und 20 Jahren.

Außerdem werden dringend Mitarbeiter mit serbischen, kroati-
schen, mazedonischen, albanischen und arabischen Sprach-
kenntnissen gesucht für Übersetzungstätigkeiten bei Behörden
oder Ärzten.
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807
vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
03.03.2016 Schloss Apotheke, Ettlingen, Marktstr. 8,
Tel. 07243 - 1 60 18
04.03.2016 Stadt-Apotheke, Ettlingen, Albstr. 25, T
el. 07243 - 1 22 88
05.03.2016 Schwarzwald-Apotheke, Waldbronn (Reichenbach),
Kronenstr. 3, Tel. 07243 - 6 17 89
06.03.2016 CentraVita-Apotheke, Kurpromenade 1-3,
Tel. 07083 - 92 48 50
07.03.2016 St. Barbara-Apotheke, Karlsbad (Langensteinbach),
Hauptstr. 29, Tel. 07202 - 71 22
08.03.2016 Antonius-Apotheke, Ettlingen (Spessart),
Vogesenstr. 11, Tel. 07243 - 2 98 45
09.03.2016 Sonnen-Apotheke, Ettlingen, Am Lindscharren 4,
Tel. 07243 - 3 54 96 80
10.03.2016 Schwarzwald-Apotheke, Waldbronn (Reichenbach),
Kronenstr. 3, Tel. 07243 - 6 17 89
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils um 8.30 Uhr mor-
gens und endet morgens um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages.
Sie können die aktuellen Notdienste auch im Internet unter
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/
oder unter www.aponet.de sowie unter der aus dem Festnetz ent-
geltfreien Telefonnummer 0800 00 22 8 33 abfragen.

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 14.00 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt,

Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel
Frau Kirsten Kastner, Tel. 51533
Mobil: 0160 1854403
nbh-dobel@globalserve.de
Begegnungsstätte im Bürgersaal des Kurhauses Dobel,
jeden 1. Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr

Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



Nummer 9
Donnerstag, 3. März 2016 5Amtsblatt

Bad Herrenalb

Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag

Seinen 80. Geburtstag konnte dieser Tag Herr Heinz Hafner feiern.
Die Stadt Bad Herrenalb überbrachte hierzu die herzlichsten Glück-
wünsche. Herr Hafner ist bereits 2002 in unserer Stadt zugezogen und
ist hier viel mit seinem Hund Knuddel unterwegs. Gerne geht er auch
zu den Ausflügen der AH beim Sportverein.
Die Stadt Bad Herrenalb wünscht dem Jubilar noch viele gesunde Jah-
re im Kreise seiner Familie.

Einladung Gastgebertreffen am 15. März
im Kurhaus Bad Herrenalb
Sehr geehrte Gastgeberinnen und Gastgeber,
recht herzlich möchten wir Sie zum kommenden Gastgebertreffen am
15. März um 16.30 Uhr in das Kurhaus Bad Herrenalb (Kurpro-
menade 8, 76332 Bad Herrenalb) einladen.
Tagesordnungspunkte:
1) Begrüßung
2) Nachhaltigkeits-Check - Auszeichnung als „Nachhaltiges Reiseziel“
3) Aktuelles von der Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

(Nachhaltigkeits-Check und Marketingaktionen)
4) Gartenschau Bad Herrenalb 2017
5) „Fit für die Zukunft“ - Gastronomie- und Einzelhandels-Konzept
6) Qualitätsoffensive Wandern
7) Veranstaltungen 2016
8) Sonstiges

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bei Frau Feger (corinne.feger@bad-
herrenalb.de, 07083 / 5005 49) an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nachrichten und Informationen

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr –
Bitte Voranmeldung unter 07083/9259-0
Ihre Haut braucht jetzt besondere Pflege?
Dann genießen Sie unser Ziegenmilch-Sprudel-Massagebad …
… dieses Sprudel-Massagebad eignet sich besonders für trockene oder
sehr trockene Haut. Es erhöht den Feuchtigkeitsgehalt der Haut und
unterstützt die Milderung des Juckreizes bei verschiedenen Hauter-
krankungen. Die Inhaltsstoffe der verwendeten Produkte haben nach-
weislich eine zellaufbauende und zellerneuernde Wirkung auf die
Haut. Das besondere Fettsäurenspektrum der Ziegenmilch ist gesund
für die Zuführung wichtiger Mineralien, Vitamine und Feuchtigkeits-
faktoren. Die Wasseraufnahme der Haut wird gesteigert, daher eignet
sich das Ziegenmilch-Sprudel-Massagebad ebenfalls hervorragend zur
Behandlung der Neurodermitis und Schuppenflechte.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Bernbach

Erfolgreiche Benefizveranstaltung
Am 20. Feb. 2016 fand in der Festhalle die Benefizveranstaltung zur
Beschaffung eines Defibrillators statt. Zu Beginn stellte das Rote Kreuz
ein solches Gerät und die Wirkungsweise vor.
Amina und Luca starteten den Nachmittag mit der Gaistäler Version
des Sylvesterklassikers „Dinner forOne“.
Im Anschluss präsentierte die Theatergruppe des Akkordeonorchesters
Bernbach ihr Stück „Schneetreiben“.
Es war für über 90 Besucher, darunter Bürgermeister Mai mit seiner
Gattin sowie Mitglieder des Gemeinderates u. des Ortschaftsrates, ein
äußerst unterhaltsamer Nachmittag.
Auch für die gute Sache war es ein Riesenerfolg. Ein Teil der Bewir-
tungseinnahmen kommt der Jugend des Orchesters als Dank für die
perfekte Organisation zu Gute, die Spenden für den Defi belaufen sich
nur an diesem Nachmittag auf sagenhafte 575,50 €. Zusätzlich gab es
eine Spende des Lokals „Pumpe“ mit tatkräftiger Unterstützung der
„Klosterscheuer“ von 400,- €!
Damit und mit den schon erhaltenen Spenden und der Maibaumakti-
on des Ortschaftsrates rückt der Defi in greifbare Nähe. Der Ortschafts-
rat vergleicht zurzeit noch verschiedene Angebote, mit Beratung der
Rettungsdienste.
Danke, für Ihr Engagement!

Kindergärten und Schulen
Am Samstag, 05. März 2016, findet von 14 – 16:30 Uhr

unser nächster Frühjahr-/Sommer-Flohmarkt
„Rund ums Kind“ in der Klosterwaldhalle Schielberg statt.

- Kommissionsware -
Kaffee- und Kuchenverkauf

Der Erlös aus dem Flohmarkt und dem Kuchenverkauf
geht an den Kindergarten.
Weitere Informationen unter
E-Mail flohmarkt-schielberg@gmx.de.
Ihr Kindergarten, der Elternbeirat und das Flohmarktteam
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Kindergarten Bernbach

Flohmarkt in Bernbach

Grundschule Bad Herrenalb

Anmeldung zur Grundschule
Schulpflichtig werden alle in der Zeit vom 1. Oktober 2009 bis 30.
September 2010 geborenen Kinder, sowie die im Vorjahr zurückge-
stellten Kinder.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre am 1. August 2016
schulpflichtig werdenden Kinder am

Mittwoch, 16. März 2016
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

im Sekretariat der Falkensteinschule im Dobeltal anzumelden.
Einschulung von sog. KANN-Kindern:
Kinder, welche in der Zeit vom 1. Oktober 2010 bis 30. Juni 2011
geboren sind, können (auf Wunsch der Erziehungsberechtigten) eben-
falls angemeldet und bei entsprechender Schulreife eingeschult wer-
den.

Zurückstellung vom Schulbesuch:
Für Kinder, welche vom Schulbesuch zurückgestellt werden sollen, ist
nach Anmeldung ein Antrag bei der Schulleitung zu stellen.
Patricia Fischer
(Rektorin)

Grundschule Dobel

Anmeldung der Schulanfänger zum Schuljahr 2016/2017 für
Dobel, Neusatz und Rotensol
Die Erziehungsberechtigten der Schulanfänger werden gebeten, ihre
Kinder an der Grundschule Dobel anzumelden.
Bitte melden Sie ihr Kind an, wenn:
· Ihr Kind bis zum 30. September 2016 sechs Jahre alt wird.
· Ihr Kind im letzten Jahr zurückgestellt wurde.
Es können auch die Kinder angemeldet werden, die bis zum 30. Juni
2017 sechs Jahre alt werden, sofern die Erziehungsberechtigten eine
vorzeitige Einschulung wünschen.
Anträge auf vorzeitige Einschulung oder Zurückstellung können bei
der Anmeldung gestellt werden.
Anmeldetermin: Dienstag, den 15.03.2016,

von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
in der Grundschule Dobel

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind mit. Des Weiteren bitten wir
um Vorlage der Geburtsurkunde.
Stefanie Riedinger, Rektorin

Die Ferientermine im Schuljahr 2016/2017
(jeweils der erste und letzte Ferientag):
Sommerferien 2016:
28.07. – 11.09.2016
Herbstferien 2016:
29.10. – 06.11.2016
Weihnachtsferien 2016/2017:
23.12. – 08.01.2017
Winterferien 2017:
25.02. – 05.03.2017
Osterferien 2017:
08.04. – 23.04.2017
Verlängertes Wochenende 2017:
25.05. – 28.05.2017
Pfingstferien 2017:
03.06. – 18.06.2017
Sommerferien 2017:
27.07.2017 – 10.09.2017

Wilhelm-Röpke-Schule Ettlingen

Studienbotschafter besuchen Wilhelm-Röpke-Schule
Am 23. Februar 2016 konnte die WRS vier Studienbotschafter des
Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst begrüßen. Diese
sind selbst noch Studierende und informierten interessierte Schülerin-
nen und Schüler aus BK-, WG- und Berufsschulklassen aus erster Hand
über die Möglichkeiten eines Studiums und gewährten viele interes-
sante Einblicke in das Studentenleben.
Die Veranstaltung begann zunächst mit einem Vortrag, dessen Fokus
auf den Punkten "Orientieren und Informieren", "Bewerbung und Zu-
lassung" sowie "Studieren und Finanzieren" lag.
In den anschließenden Kleingruppenphasen konnten sich die Schüle-
rinnen und Schüler dann ganz individuell an die für sie passenden Stu-
dienbotschafter wenden, um ihre persönlichen Fragen zu Studiengang,
Hochschule oder allgemein zum Leben eines Studierenden zu stellen.

Wir danken den Studienbotschaftern Katja Szuttor (Systems Enginee-
ring und Management - Hochschule Ulm), Alexander Marx (Wirt-
schaftsingenieurwesen - Hochschule Karlsruhe), Maximilian Wörle
(Energietechnik - Universität Stuttgart) und unserem ehemaligen
Berufs- und BKFH-Schüler Pascal Rastetter (BWL-Tourismus - DHBW
Lörrach) für ihren Einsatz.

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Aufnahme in Klasse 5 der Ettlinger Gymnasien
Die Anmeldungen für die Klassen 5 des Schuljahres 2016/2017 fin-
den am

Mittwoch, 16. März 2016 von 14.00 – 17.00 Uhr,
für Nachzügler am Donnerstag, 17. März 2016
von 8.00 – 12.00 Uhr statt.
Die anzumeldenden Schülerinnen und Schüler müssen die 4. Klasse
einer Grundschule besuchen und dürfen am 1. August 2016 das 13.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben (Ausnahmen nur mit Geneh-
migung des Regierungspräsidiums Karlsruhe).
Bei der Anmeldung ist eine Geburtsurkunde oder das Familienstamm-
buch vorzulegen sowie Blatt 4 „Anmeldung bei der weiterführenden
Schule“ abzugeben.
Vorsorglicher Hinweis:
Wenn an einem Gymnasium räumliche oder personelle Engpässe auf-
treten, können Schülerinnen und Schüler auch anderen Gymnasien
zugewiesen werden, die noch Schüler aufnehmen können.
gez. Meßmer, Oberstudiendirektorin
gez. Obermann, Oberstudiendirektor
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Albert-Einstein-Schule Ettlingen

Berufsorientierungstag an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen
Im Rahmen des IHK-Projektes „Wirtschaft macht Schule“ wurde am
23.02.2016 für 150 Schüler ein Tag der Berufsorientierung angeboten.
Unter der Regie der IHK, die insgesamt 5 Ausbildungsbetriebe für den
Berufsorientierungstag an der AES gewinnen konnte - vertreten waren
die Firmen J&C Bachmann, Mercedes Benz Gaggenau, Sonotronic Na-
gel GmbH, Telekom Deutschland und das Polizeipräsidium Karlsruhe
- erhielten die Schüler der drei Eingangsklassen des Technischen Gym-
nasiums, die Schüler der zweijährigen Berufsfachschulklassen sowie in
reduziertem Umfang die Schüler des VABO Gelegenheit, mit Firmen-
vertretern und betrieblichen Ausbildern Kontakt aufzunehmen.
In der Sporthalle wurde dazu ein Parcours aus 6 Stationen aufgebaut,
an denen die Schüler in Kleingruppen für jeweils 15 Minuten Gelegen-
heit hatten, in die jeweiligen Berufsfelder zu schnuppern. Dabei ging
es keineswegs nur theoretisch zu. Die Schüler durften erste praktische
Erfahrungen sammeln, z. B. bei der Messtechnik (J&C Bachmann),
der PC-Steuerung (Mercedes Benz), der Ultraschall-Schweißtechnik
(Sonotronic) und Glasfaserkabel-Verlegung (Telekom mit zwei Stän-
den vertreten) oder beim korrekten Sichern und Durchsuchen eines
mutmaßlich Verdächtigen (Polizei).
Eröffnet wurde der Tag durch den deutsch-türkischen Comedian Os-
man Citir, dessen Bühnenshow „Comedy macht Schule“ Elemente
eines Motivationsprogramms und Stand-up-Comedy geschickt verbin-
det. In seiner 90-minütigen Show, die von eigenen Erfahrungen und
persönlichen Wendepunkten erzählt, lautet die klare Botschaft an die
Schüler: „Wenn du etwas willst, kannst du es schaffen.“
Über den Berufe-Parcours hinaus gab es für die Schüler noch zwei
weitere Module zu entdecken. Im sogenannten „Kniggekurs“ wurden
wertvolle Tipps für das richtige Benehmen bei der Bewerbung verra-
ten, im Modul „Ausbildungsbotschafter“ standen Auszubildende der
Firma Mercedes Benz Gaggenau zur Beantwortung weiterer Schüler-
fragen zur Verfügung.
In einer von der IHK initiierten Feedback-Runde am Ende der Veran-
staltung wurden die beteiligten Firmenvertreter aufgefordert ein erstes
Resümee zu Durchführung und Ablauf des Berufsinformationstages zu
ziehen. Die Schüler erhielten ebenfalls Gelegenheit, auf einem Fra-
gebogen ihr Feedback zu den verschiedenen Programmpunkten bzw.
Modulen abzugeben.
Auch wenn eine Auswertung dieses Ergebnisses noch nicht vorliegt,
so darf bereits festgehalten werden, dass Berufsinformationsveranstal-
tungen während der Schulzeit in jedem Fall sehr sinnvoll und wün-
schenswert sind, weil sie den Schülern eine erste Orientierung bieten
und berufliche Perspektiven aufzeigen können. Darüber hinaus entste-
hen Kontakte zu Firmen, die interessierten Schülern und Schülerinnen
Betriebspraktika und Ausbildungsplätze anbieten.
Unser Dankeschön gilt allen beteiligten Personen, die durch ihren
persönlichen Einsatz zum Gelingen des Berufsorientierungstages bei-
getragen haben. Besonders hervorzuheben sind an dieser Stelle die
einzelnen Firmenvertreter, die an den Stationen engagiert informiert
haben. Ein herzlicher Dank geht an das schulische Organisationsteam
unter Leitung von Frau May und Herrn Gruber sowie an die IHK Karls-
ruhe, die durch ihr Projekt „Wirtschaft macht Schule“ diesen Tag erst
ermöglicht hat.

Bewerbertraining an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen
„Auf die Plätze–fertig-los“ hieß es am 3. Februar für 23 Schüler der
Eingangsklasse der zweijährigen Berufsfachschule Elektro- und Metall-
technik, als es um die diesjährige Durchführung des Planspiels „Ready
Steady-Go“ ging.
Das seit 2008 eingerichtete Netzwerk zwischen Schule, HWK und
IHK, Behörden und Beratungsstellen macht es möglich, für die Schüler
eine realitätsnahe Bewerbungssituation zu simulieren. Wie im Vorjahr,
so konnten auch in diesem Jahr für die Station „Vorstellungsgesprä-
che“ wieder 14 Firmen für eine Teilnahme gewonnen werden.
Die Firmenvertreter entscheiden nach Durchsicht der Bewerbungsun-
terlagen - diese wurden im Vorfeld mit den Schülern im Deutschun-
terricht erstellt - und aktuellem Bewerbungsauftritt des Schülers – ein
Gespräch zwischen beiden Parteien dauert in der Regel 15 Minuten
– über eine Ausbildungsplatzzusage oder –absage. Im Erfolgsfall erhal-
ten die Schüler symbolisch einen Ausbildungsvertrag.

Insgesamt wurden an diesem Vormittag 74 Vorstellungsgespräche ge-
führt, was bedeutet, dass sich jeder Schüler bei mindestens drei Fir-
men vorgestellt hat.
Nicht nur im Fall eines Misserfolgs beim Vorstellungsgespräch, son-
dern ganz generell konnten sich die Schüler an vier speziell dafür
eingerichteten Stationen für den Bewerbungsauftritt persönlich bera-
ten und coachen lassen. Verantwortlich hierfür waren nicht nur die
betreuenden Lehrer, sondern auch eine Vertreterin der Agentur für
Arbeit, die Schulsozialarbeiterin Frau Herrmann sowie eine Klasse der
Friseurabteilung. Letztere nahm sich speziell der Farb- und Typbera-
tung des Ausbildungsplatzbewerbers an.
Ist der „Ausbildungsvertrag“ am Ende auch nur symbolisch zu ver-
stehen, so haben die Gespräche mit Entscheidungsträgern der Wirt-
schaft den Charakter realer Vorstellungsgespräche. Somit erhalten die
Schüler ein ehrliches Feed-back zu Bewerbungsunterlagen und Vor-
stellungsgespräch.
Allen Beteiligten sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt für
ihren Einsatz an diesem Vormittag. Ein besonderer Dank gilt dem Or-
ganisationsteam unter Leitung von Herrn Reiß und Frau Herrmann.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Erfolgreich beim Landeswettbewerb Mathematik
Beim 29. Landeswettbewerb Mathematik hat Laura Ruple einen 3.
Preis erreicht. Für die hervorragende Leistung gratulierte ihr Herr
Obermann und überreichte ihr die entsprechende Urkunde sowie
ein zusätzliches Präsent. Bei dem diesjährigen Wettbewerb haben
607 Schülerinnen und Schüler aus Baden-Württemberg die Wettbe-
werbsaufgaben bearbeitet. Die Qualität der Lösungen war insgesamt
erfreulich gut, wie die Wettbewerbsleitung mitteilte.

Riesiger Erfolg beim Wettbewerb „Chemie im Alltag“
Die Teilnahme am Landeswettbewerb „Chemie im Alltag: das Expe-
riment“ vom Herbst 2015 war für die Schülerinnen und Schüler des
Albertus-Magnus-Gymnasiums mit großem Erfolg gekrönt. Zahlreiche
Schülerinnen und Schüler, vor allem aus der achten Klassenstufe,
konnten diese Woche Urkunden und ein entsprechendes Anerken-
nungsschreiben des Ministers für ihre sehr guten Leistungen in Emp-
fang nehmen. Das AMG zählt bei diesem Landeswettbewerb auch
dieses Mal zu den erfolgreichsten Schulen in Baden-Württemberg.

Anne-Frank-Realschule

DIE „ANNE – FRANK“ STELLT SICH VOR
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR am Freitag,
den 11.03.2016, von 16:00 – 19:00 Uhr in den Räumen des Schul-
zentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Realschule mit Ganzta-
gesangebot in offener Form kennen.
Freuen Sie sich an musikalischen und sportlichen Angeboten auf der
Bühne im Foyer.
Nehmen Sie mit Ihren Kindern an Aktivitäten in Klassen- und Fachräu-
men teil und erfahren so Interessantes über die Arbeit an unserer Re-
alschule. Informieren Sie sich an den Infopoints über unser Lernband
zur individuellen Förderung in den Kernfächern, die Weiterentwick-
lung der Realschule sowie unsere Schule allgemein.
Entspannen Sie dann gemeinsam im Café, das die Klasse 7c für Sie
eröffnen wird oder nehmen Sie an einer Schulhausführung unter Lei-
tung der Klasse 9d teil.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der AFR

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Anmeldung für die 5. Klassen der Wilhelm-Ganzhorn-Real-
schule und Werkrealschule
Die Anmeldungen für die 5. Klassen der Wilhelm-Ganzhorn-Realschu-
le und Werkrealschule für das Schuljahr 2016/2017 finden

am Mittwoch, 16. März 2016 und
am Donnerstag, 17. März 2016
jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr

im Sekretariat (Zimmer 120) der Schule statt.
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Die Eltern werden gebeten, zur Anmeldung Blatt 4 "Anmeldung bei
der weiterführenden Schule" und Blatt 5 „Bestätigung über ein
Informations- und Beratungsgespräch“ der Grundschulempfeh-
lung und eine Geburtsurkunde (oder Familienstammbuch) sowie
das ausgefüllte Anmeldeformular mitzubringen.
Schüler aus den Klassen 5 und 6 (Werkrealschule)
Schüler aus den Klassen 5 und 6 der Werkrealschule können ggf. im
Rahmen der sogenannten multilateralen Versetzungsordnung an die
Realschule überwechseln. Dies geschieht am Schuljahresende unter
Berücksichtigung der schulischen Leistungen in der Werkrealschule
mit einer Bildungsempfehlung. Auskünfte darüber erhalten Sie von
den Schulleitungen der Werkrealschule oder der Realschule.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die Schulleitung wen-
den (Tel. 07082/94940).
W. Bischoff W. Werner
Realschulrektorin Konrektor

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Auch Erste Hilfe lernt man bei der Jugendfeuerwehr!

Bei der letzten Übung der
Jugendfeuerwehr Bad Her-
renalb Abt. Stadt stand das
Thema „Erste Hilfe“ auf
dem Programm.
Aufgeteilt in zwei Gruppen
lernten die Kinder und Ju-
gendlichen wie man einen
Notruf absetzt, Verbände
anlegt und eine bewusst-
lose Person in die stabile
Seitenlage bringt.
So ist unsere Jugendfeuer-
wehr gut gerüstet für den
Ernstfall.

Du bist mindestens 10 Jah-
re alt und möchtest auch
bei der Jugendfeuerwehr
mitmachen?
Dann melde dich bei unse-
rem Jugendwart
Sascha Engelhardt: 0160
93 858450
oder komm bei unserer
nächsten Übung vorbei.
Diese findet am Montag,
14.03.2016. um 18:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus
Bad Herrenalb statt.
Du bist noch keine 10 Jahre
alt und trotzdem Feuer und
Flamme für die Feuerwehr?
Dann bist du bei den Bambini-Feuerdrachen richtig.
Die nächste Übung findet am Freitag,11.03.2016 um 18:00 Uhr statt.
Das Betreuerteam der Jugend- und Bambinifeuerwehr freut sich auf
dich!

Termine:
• Bambini-Feuerdrachen: Besuch Feuerwehr Baden-Baden am

05.03.2016 um 14:00 Uhr
• Aktive: Übung am 05.03.2016 um 18:00 Uhr
• Jugendfeuerwehr: Übung am Montag, 14.03.2016 um 18:30 Uhr.

Abteilung Bernbach

Altpapiersammlung der Feuerwehr Bernbach
am Samstag, den 12. März um 8:30 Uhr

Feuerbärchen
Wir brauchen Verstärkung!
Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt? Dann besuche uns doch mal bei
einer Übung.
- Übung am 11. März um 17:45 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol
Aktive:
Freitag, 04.03.2016 um 20:00 Uhr Übung


